
Da sein.  Zuhören.  Begleiten.

2026



Hospiz 
ist da wo 

Menschen 
sind



Wir
· begleiten schwerstkranke und sterbende 

Menschen auf ihrem letzten Lebensweg

· kommen zu Ihnen nach Hause, ins Senioren- 
und Pflegeheim oder ins Krankenhaus

· haben Zeit zum Reden und zum Schweigen

· sind im Austausch mit Angehörigen, Ärzten 
und Seelsorgern

· sind da, wenn Angehörige Entlastung  
benötigen

· begleiten in der Zeit der Trauer

· sind konfessionell ungebunden und stehen 
unter Schweigepflicht

· arbeiten ehrenamtlich und kostenfrei und 
sind ein gemeinnütziger Verein

Wir begleiten Leben               
... bis zuletzt

Der Hospizkreis Lippstadt e.V. lebt vom Engagement 
seiner aktiven ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen. 
Frauen und Männer unterschiedlicher Herkunft, 
Berufe und Altersgruppen widmen sich der 
Begleitung schwerkranker Menschen. 

Alle Sterbebegleiter*innen qualifizieren sich in ihrer 
Ausbildung nach den Richtlinien des Deutschen 
Hospiz- und PalliativVerbands e.V. und sind damit 
vertraut, auf sterbende Menschen zuzugehen. v.l.n.r. Dorothee Gerling, 2. Vorsitzende - Hildegard Borgelt,  

Schatzmeisterin - Marlies Stotz, Beisitzerin - Mechthild Fillinger,  
1. Vorsitzende - Alina Brockmann-Laux, Beisitzerin - Annette Chrzanowski, 
Beisitzerin - Heike Hunold, Schriftführerin

Der ehrenamtliche Vorstand Hospizkreis Lippstadt e.V.

„Da sein. Zuhören. Begleiten." lautet unser diesjähriges  
Leitmotiv. Menschen in den schweren Stunden ihres Lebens 
begleiten, für sie da sein und ihnen zuhören ist nicht nur 
ein Dienst der Nächstenliebe, sondern eine der herausfor-
derndsten ehrenamtlichen Aufgaben. Nur durch das  große 
Engagement unserer Ehrenamtlichen, unserer Mitglieder, 
Förderer und Spender ist dies möglich geworden. 

Ihnen allen gilt uneingeschränkt unser herzlicher Dank.

Ein besonderer Dank für die freundliche Unterstützung 
an die Dr. Arnold Hueck-Stiftung, die Theo Hegemann-
Stiftung und den Kreis Soest - Dezernat Gesundheit.



NEU

Den Abschied gestalten 
Wege wagen

· Sie haben einen wichtigen Menschen verloren 
und nichts ist mehr, wie es war.

· Ihre Trauer können wir Ihnen nicht abnehmen, 
aber vielleicht hilft der Austausch mit anderen 
trauernden Menschen.

· Bei uns finden Sie einen geschützten Rahmen,  
in dem Sie mit Ihrer Trauer sein können, gesehen 
und gehört werden.

Trauer Einzelbegleitung  
Termin und Treffpunkt nach 

Absprache

Sie haben die Möglichkeit indi-
viduell und ganz persönlich mit 
unseren Trauerbegleiter*innen 
zu sprechen.

Trauer&Trost Bank 
2. und 4. Mittwoch im Monat

Innehalten, sich setzen und ins 
Gespräch kommen.  
Schauen Sie einfach vorbei.

Unsere Trauerbegleiter*innen 
haben ein offenes Ohr für Sie. 
Wir bieten Ihnen einen Platz,  
an dem Sie Ihre Trauer mit uns 
teilen können.  

April - Oktober
15.00–17.00 Uhr 

Hauptfriedhof

TrauerRunde  
am Donnerstag

TrauerSpaziergang  
mit Einkehr

Schritt für Schritt – für Trauernde, 
die gerne in Bewegung sind und die 
Gesprächspartner*innen in einer 
ähnlichen Lebenssituation suchen. 
Beim Gehen fällt es oft leichter, ver-
trauensvoll ins Gespräch zu kommen.

Ausgebildete Trauerbegleiter*innen sind bei allen Terminen für Sie da. Alle Angebote finden einmal im Monat statt.  
Informationen und Termine erhalten Sie unter 0 29 41-65 88 66 und auf unserer Homepage hospizkreis-lippstadt.de

Sonntag 
15.00–16.30 Uhr 

Geschäftsstelle

Geiststr.10 

Freitag 
11.00–13.00 Uhr 

Wechselnder Treffpunkt

– jeweils auf Anfrage –

In lockerer Atmosphäre kommen wir  
gleich ins Gespräch. Diese Abende 
gestalten unsere ehrenamtliche 
Trauerbegleiter*innen in  
Kooperation mit den katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden. 

Das erste Getränk ist ein Willkommensgruß. 

TrauerCafé  
am Sonntag

Hier begegnen sich Trauernde, die 
einen lieben Menschen verloren 
haben, um sich in freundlicher 
Atmosphäre bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee auszutauschen.

Anmeldung erbeten.

Donnerstag 
18.30–20.00 Uhr

SchankhausDiva 

Lange Str.9

https://hospizkreis-lippstadt.de


Kino-Einladung: 3 Filme in 3 Monaten

Cinema, Rathauspassage 
Eintritt 7,50 €

Geschenk von uns, eine 
Tüte Popcorn für Sie.

VVK 7,00 €, ab 4 Wochen vor 
der Veranstaltung an der Kino-
kasse oder im Internet unter 
cineplex.de/lippstadt/

Der Buchspazierer bringt noch 
selbst jeden Tag die Bücher zu 
seinen Kunden nach Hause. 
Eigentlich allein. Bis die neunjährige 
Schascha auf ihn aufmerksam wird 
und meint, ihn begleiten zu müssen.

Mittwoch, 28. Januar
19.30 Uhr

Mittwoch, 25. Februar
19.30 Uhr

Noch wenige Wochen zuvor hat Eric 
einen Traumjob als Musikmanager 
hingeschmissen. Jetzt als Bestatter 
muss er eine Lösung finden, wie 
und vor allem wo sein bester 
Freund bestattet wird.

Mittwoch, 25. März 
19.30 Uhr
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3.Lippstädter 
Hospizfilmtage

„In seinen schönsten Momenten 
zeigt der Film, dass gerade im 
Hospiz Humor und Lebensfreude 
möglich sind.“  
Jurybegründung des  
Max-Ophüls-Preis 2025

Mittwoch, 18. März  
19.00 – 20.30 Uhr

Mittwoch, 25. Februar  
19.00 – 20.30 Uhr

„Witwe(r) werden 
ist nicht schwer - 
Witwe(r) sein  
dagegen sehr“ 
VHS-Vortrag

Woher kommen unsere  
inneren Bilder und sind 
diese noch zeitgemäß?

Montag, 09. Februar  
19.00 – 20.30 Uhr

Veranstaltungen in Kooperation  
mit der Volkshochschule Lippstadt 
Anmeldung über die VHS-Lippstadt – Stichwort Kurssuche: Hospiz

Alles anders!? 
3 Termine

Der Austausch soll Trauern-
de ermutigen, sich kreativ 
und mit allen Sinnen dieser 
Neuorientierung zu stellen.

Ab Di., 13. Jan. / Di., 03. Nov. 
jeweils 10.00 – 11.00 Uhr

Trauer in Bewegung  
jeweils 5 Termine

Bewegung hilft sich zu 
spüren, Gefühle wahrzuneh-
men und zuzulassen, sich zu 
öffnen, neue Perspektiven zu 
schaffen.

Ein Kurs über ehrliche 
Trauerworte.  
Worte finden, wo es  
eigentlich keine gibt.

Was soll ich nur 
schreiben?



Buchlesung

Christine Kempkes

Abschied gestalten. Die letzte Lebensstrecke bewusst erleben. 
Was am Ende wirklich zählt.

Früher oder später trifft es uns alle. 
Das Lebensende – ob altersbedingt oder durch eine lebensverkürzende 
Diagnose – stellt eine Ausnahmesituation dar: Wie gehen wir mit den 
vermeintlichen Tabuthemen Sterben und Tod um? Wie kommen wir ins 
Gespräch über das, was uns jetzt beschäftigt? Wie binden wir unsere 
Kinder mit ein? Und wie können wir in dieser belastenden Zeit als  
Angehörige stabil bleiben? 

www.christinekempkes.de

Samstag, 21. März  

um 15.00 Uhr  

Rathaussaal Lippstadt 

Eintritt frei

Samstag, 28. März
Beginn 10.00 Uhr

Dauer: 4 Stunden |keine Kursgebühr  

Ein abgeschlossener Kurs

„Letzte Hilfe“ Kurs

Am Ende wissen, wie es geht. In diesem Kurs lernen 
Interessierte, was sie für die ihnen Nahestehenden am 
Ende des Lebens tun können. Was passiert eigentlich in 
der letzten Lebensphase? Wie kann ich vorsorgen und 
welche Entscheidungen sind zu treffen? 
Wir vermitteln Basiswissen und Orientierungen sowie 
einfache Handgriffe. 

Anmeldung unter: 02941 65 88 66

· Informationen zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht     
  und Palliativversorgung
· Kontakte zum Palliativnetzwerk, Pflegediensten,  
  Hausärzten und dem stationären Hospiz
· Vorträge und Kinovorführungen zu Abschied, Tod  
  und Trauer 
· Hospiz macht Schule – für Grundschulen zusammen mit   
  kooperierenden Hospizdiensten 
· Projektstunden zur Hospizarbeit für weiterführende  
  Schulen 
· Ausbildung zu Sterbegleiter*innen für die Begleitung  
  von Erwachsenen
· „Letzte Hilfe“ Kurs für Angehörige

Wir bieten an ...

https://www.christinekempkes.de


Vortrag 
Dr. med. Rainer Prönneke 
Palliativmediziner und Vorsitzender des 
Landesstützpunktes Hospiz- u. Palliativversorgung 
Niedersachsen e.V.

Selbstbestimmt sterben - Perspektiven am Lebensende
Das Thema „Selbstbestimmtes Sterben“ wird schon 
lange kontrovers diskutiert. Mit dem Urteil des Bundes-
verfassungsgerichts (BVG) vom Februar 2020,  
welches das Verbot der geschäftsmäßigen Beihilfe zur 
Selbsttötung aufgehoben hat, hat die Debatte zusätzlich 
Fahrt aufgenommen. 
 
Eine Veranstaltung der Weiterbildungs- 
einrichtung INform der INITEC g GmbH in  
Kooperation mit dem Hospizkreis Lippstadt e.V.

Mittwoch, 15. April
um 18.00 Uhr  

Kasino Lippstadt  

Südstr. 21 -  Eintritt frei

„Summertime“ 
One voice and 
a Piano

Bringen Sie Ihr Picknick mit – wir freuen uns 
auf einen gemeinsamen Abend mit Balladen 
und soulig, groovigen Klängen!  
Das bekannte Duo hat für diesen Tag ein spe-
zielles Programm zusammengestellt. 
Sommermusik in deutscher und englischer 
Sprache, aber auch viele Klassiker aus den 60er 
und 70er Jahren werden zu hören sein.

Jörg Schnieder – Piano  
und Bianca Zielke – Gesang

Mittwoch, 01. Juli
um 19.00 Uhr  

Picknick Seebühne - Grüner Winkel

Eintritt frei (fällt bei Regen aus)

Samstag, 29. August  
um 15.00 Uhr  

Rathaussaal Lippstadt  

Eintritt frei

Copyright_Luxteufelswild_Ulrike_Lehnisch

Buchlesung  
"Best Of"  
Thomas Achenbach

Eine Trauersituation ist oft eine Ausnahme-
situation. Was hilft den Menschen, die in 
einer solchen Krise stecken, wirklich? Was 
fühlen sie, was machen sie durch?  
Und warum sind die meisten Ratschläge, die 
anderen ihnen geben, eher Schläge, die weh 
tun? Auf all diese Fragen und einige mehr soll  
es Antworten geben.

Der Osnabrücker Trauerbegleiter hat in 
zahlreichen Gesprächen viele Erfahrungen 
gesammelt, die er an diesem Tag gerne teilt.



„Salon Mortel"
Die Sängerin Miss Cherrywine hat eine Mission:  

Der Tod soll salonfähig werden.

Mit Musik, schwarzglitzernden Humor,  
viel Einfühlungsvermögen und spannenden Fakten.

Wir alle haben schließlich nicht unendlich viel Zeit unser Leben zu  
genießen und unsere Dinge zu regeln. Warum verschwenden wir also  
so viel Energie darauf, das Unausweichliche zu verdrängen?  
Man stirbt ja nicht gleich, weil man mal über den Tod spricht!

Frei nach dem Motto „Sind wir nicht alle ein bisschen sterblich?“  
lädt Miss Cherrywine in ihrem Salon Mortel zu einer Auseinandersetzung 
mit den Themen Tod und Trauer ein.

Miss Cherrywine wird verkörpert von der Kölner Musikerin Tina Damm.   
www.cherrywine.eu

Samstag, 12. September

Beginn 19.00 Uhr Kasino Lippstadt  

Südstraße 21 - Eintritt frei

Spenden sind Willkommen

Gedenkfeier für alle 
Verstorbenen
... im Tod getrennt spüren wir noch einmal deutlicher, 
welche Bedeutung dieser Mensch für uns hatte.

„Du bist wertvoll und kostbar für mich.“

Gemeinsam mit Angehörigen und Freunden wollen 
wir all derer gedenken, die verstorben sind, insbeson-
dere derjenigen, die wir begleiten durften. Mit dieser 
Gedenkfeier möchten wir Ihrer Trauer Zeit und Raum 
geben. Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Sonntag, 8. November um 16.00 Uhr

Forum der Marienschule  

Ostlandstraße 13, Lippstadt  

Keine Anmeldung erforderlich.

„Salon Mortel" 
ist eine Veranstaltung der 
Weiterbildungseinrichtung 
INform der INITEC g GmbH 

in Kooperation mit dem  
Hospizkreis Lippstadt e.V.

https://www.cherrywine.eu


Samstag, 21. November 

Beginn 10.00 Uhr  

Dauer: 4 Stunden |keine Kursgebühr

Ein abgeschlossener Kurs

„Letzte Hilfe“ Kurs

Am Ende wissen, wie es geht. In diesem Kurs lernen Interessierte, 
was sie für die ihnen Nahestehenden am Ende des Lebens tun 
können. Was passiert eigentlich in der letzten Lebensphase? 
Wie kann ich vorsorgen und welche Entscheidungen sind zu 
treffen? Wir vermitteln Basiswissen 
und Orientierungen sowie einfache 
Handgriffe. 

Anmeldung unter: 02941 65 88 66

„Letzte Hilfe“ KIDS & TEENS

Kinder und Jugendliche begegnen Krankheit und Sterben im 
Alltag und möchten darüber sprechen, meist fehlt aber die 
Gelegenheit. Unsere Letzte Hilfe Kurse für Kids und Teens 
bieten altersgerechte Informationen und Austausch, um Ängste 
zu reduzieren, Sicherheit zu gewinnen und gesellschaftliches 
Engagement zu fördern. Der Kurs  
vermittelt Basiswissen und Orientierung.

Anfrage unter: 02941 65 88 66

Termine bitte anfragen
Dauer: 4 Stunden |keine Kursgebühr 

Ein abgeschlossener Kurs

NEU für Kids & Teens

Hospizkreis Lippstadt e.V. 
Geiststr. 10 
59555 Lippstadt

Wir brauchen Freunde
unterstützen Sie uns

· werden Sie Mitglied und engagieren
  Sie sich aktiv im Verein

· werden Sie förderndes Mitglied mit 
einem festen Jahresbeitrag

· spenden Sie für den
  Hospizkreis Lippstadt e.V.

VR Bank Westfalen-Lippe eG
IBAN: DE72 4166 0124 0725 1216 00

Diese Seite abtrennen und in einem Fensterumschlag zusenden.



Beitrittsantrag Spende
Ich möchte Mitglied im Hospizkreis Lippstadt e.V. werden. 
Der Jahresbeitrag für Mitglieder beträgt mindestens 20,- € 
Senden Sie mir bitte die Beitrittsunterlagen zu.

Unterschrift:

Ich unterstütze den Verein mit einer  

einmaligen Spende in Höhe von    

		            €

auf das Konto der VR Bank  
Westfalen-Lippe eG mit der 

IBAN: DE72 4166 0124 0725 1216 00

Bitte senden Sie mir eine  
Spendenquittung zu.

Mit der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner personenbezoge-
nen Daten für Vereinszwecke gemäß den Bestimmungen des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG) und der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) bin 
ich einverstanden. Meine Daten werden nur so lange gespeichert wie die 
gesetzlichen Bestimmungen dies erlauben. Ich habe jederzeit die Möglichkeit, 
vom Verein Auskunft über meine Daten zu erhalten. Meine Daten werden nach 
meinem Austritt aus dem Verein gelöscht. Weitere Infos zum Datenschutz 
unter hospizkreis-lippstadt.de/datenschutz.

Name, Vorname: 

Straße, Nr.: 

PLZ, Ort: 

Telefon: 

Datum: 

Veranstaltungen 2026
Mittwoch 
01.07.

Picknick auf der Seebühne 
„Summertime“ – One voice and a Piano 
Jörg Schnieder und Bianca Zielke

Samstag 
29.08. 

Gesichter der Trauer – Trauerbegleiter Thomas 
Achenbach liest ein „Best Of“ aus seinen Büchern

Samstag 
12.09. 

„Salon Mortel” 
Revue-Abend mit Miss Cherrywine 

Dienstag 
03.11.

Trauer in Bewegung 
Kursreihe bei der VHS-Lippstadt

Sonntag 
08.11. 

Gedenkfeier für alle Verstorbene 
Forum der Marienschule

Samstag 
21.11. 

Letzte Hilfe Kurs 
„Am Ende wissen, wie es geht.“

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen, Orten und Zeiten 

finden Sie auf unserer Homepage: www.hospizkreis-lippstadt.de

Dienstag  
13.01. 

Trauer in Bewegung  
Kursreihe bei der VHS-Lippstadt

Montag  
09.02.

„Witwe(r) werden ist nicht schwer - 
Witwe(r) sein dagegen sehr“ 

Mittwoch  
25.02.

Alles anders!?  
3 Termine - Kursreihe bei der VHS

Mittwoch  
18.03.

Was soll ich nur schreiben?  
Kurs über Trauerworte, VHS-Lippstadt

Samstag  
21.03.

„Abschied Gestalten“  
Christine Kempkes – Buchlesung

Samstag  
28.03.

Letzte Hilfe Kurs  
„Am Ende wissen, wie es geht.“

Mittwoch  
15.04.

„Selbstbestimmtes Sterben!?“  
Palliativ-Medizin 
Vortrag Dr. Prönneke

https://www.hospizkreis-lippstadt.de


Sie erreichen uns täglich telefonisch.  
Bürozeiten: Dienstag, 16.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizkreis Lippstadt e.V.
Geiststr. 10, 59555 Lippstadt

02941 65 88 66

info@hospizkreis-lippstadt.de

hospizkreis-lippstadt.de

Hospizkreis Lippstadt
hospizkreislippstadt

Hauptamtliche Hospiz-Koordinatoren

Ihr Hospiz-Team 

Beate Otten · Wibke Porrmann · Wiegbert Lummer

https://info@hospizkreis-lippstadt.de
https://hospizkreis-lippstadt.de
https://www.facebook.com/Hospizkreis

